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Agrarwissenschaften 

Nähere Informationen zum 

Geregelten Praktikum 

in den Studiengängen: 

 

 Agrarwissenschaften 

 Gartenbauwissenschaften 

 Landschaftsarchitektur und 

Landschaftsplanung 

 Ernährungswissenschaft, 

Ökotrophologie,  

Consumer Affairs 

 

erhalten Sie im 

Praktikantenamt Weihenstephan 
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Hinweise für die Laufbahn der 

vierten Qualifikationsebene in der 

Bayerischen Landwirtschaftsverwaltung 

Pflanzenbauliche 

Schulungstage 

Für Studierende der Technischen 

Universität München - Wissenschafts-

zentrum Weihenstephan, die im Som-

mersemester ein landwirtschaftliches 

Betriebspraktikum machen, werden 

von den Ämtern für Ernährung, Land-

wirtschaft und Forsten (AELF) mit 

landwirtschaftlicher Fachschule in 

den Regionen in Bayern pflanzenbau-

liche Schulungstage durchgeführt. 

 Im Geregelten Praktikum sind  5 

Pflanzenbauliche Schulungstage 

nachzuweisen. 

 Die Termine und Veranstalter 

werden im März  des lfd. Jahres 

vom Praktikantenamt bekannt 

gegeben. 

 Die Teilnahme erfolgt nach Ab-

sprache mit den Ausbildern und 

der Anmeldung beim Veranstalter. 

Ziele 

 wesentliche Entwicklungsphasen 

der Vegetation kennenlernen, 

vergleichen und bewerten können 

 den optimalen Anwendungszeit-

punkt pflanzenbaulicher Maßnah-

men festlegen können 

 im Ausbildungsbetrieb vermittelte 

Kenntnisse und Erfahrungen 

ergänzen und vertiefen 



Praktikumsziele 

Während des Praktikums sind Sie an 

allen vorkommenden Arbeiten beteiligt. 

Sie vertiefen Ihre Kenntnisse über den 

Produktions- und Wirtschaftsablauf und 

die Wechselbeziehungen zwischen dem 

Betrieb/Unternehmen und seiner 

Umwelt. Darüber hinaus gewinnen Sie 

nachhaltige Eindrücke vom sozialen 

Umfeld im jeweiligen Beruf. 

Praktikumsinhalte  

www.praktikantenamt-

weihenstephan.de/praktikum/geregeltes-

praktikum.htm 

unter Praktikantenordnung 

 

 

Geregeltes Praktikum 

Dauer 30 Wochen 

 

7 Wochen 

absolvieren Sie während der 
Vegetationsperiode zusammenhängend 
in einem landwirtschaftlichen 

Produktionsbetrieb 

4 Wochen 

werden anerkannt aus einem Praktikum 
im der Landwirtschaft Vor- bzw. 

Nachgelagerten Bereich 

4 Wochen 

Praktikumskurse 
Tierhaltung 

Landtechnik 

15 Wochen 

Praktikum im landwirtschaftlichen 
Produktionsbetrieb – nach Möglichkeit 

zeitlich zusammenhängend 

Zusätzlich 

Teilnahme an pflanzenbaulichen 

Schulungstagen  

 

■ Die Praktikumsbetriebe im 

Produktionsbereich in Deutschland sind 

nach Berufsbildungsgesetz anerkannte 

Ausbildungsbetriebe im Beruf „Landwirt“.  

■ Die Studienpraxis eines einschlägigen 

Studiums kann angerechnet werden. 

■ Das Praxissemester mit Praxisprüfung im 

Studiengang Landwirtschaft der 

Hochschule Weihenstephan-Triesdorf 

wird angerechnet. 

 

 

Beschreibende Grain- oder Bildunterschrift  

Das Bayerische Staatsministerium 

für Ernährung, Landwirtschaft und 

Forsten bietet Absolventen mit den 

Studienabschlüssen 

Agrarwissenschaften (Master) und 

Agrarmanagement (Master) 

 

die Einstellung in den 

Vorbereitungsdienst für die vierte 

Qualifikationsebene der 

Fachlaufbahn 

„Naturwissenschaft und Technik“ 

im fachlichen Schwerpunkt 

Agrarwirtschaft, Hauswirtschaft 

und Ernährung an. 

Bei der Bewerbung sind ein-

schlägige berufsspezifische 

Erfahrungen nachzuweisen: 

z.B. durch  

 Berufsausbildung 
 

 Berufliche Erfahrung 
 

 Geregeltes Praktikum 
Praktikantenprüfung 

Praktikantenprüfung 

Die Praktikantenprüfung wird einmal 

pro Jahr angeboten. Studierende mit 

abgeschlossenem Geregeltem Prakti-

kum melden sich bis spätestens 

15. Januar im Praktikantenamt Wei-

henstephan an.  

Die Prüfung erstreckt sich auf die Aus-

bildungsinhalte im Praktikumsbetrieb 

und die begleitenden Ausbildungs-

maßnahmen. Sie besteht aus zwei 

fachpraktischen Prüfungsabschnitten 

und einem Kolloquium zu je 20 Minu-

ten. 

Für die erfolgreich abgelegte Prüfung 

erhalten Sie ein Zeugnis, das Sie als 

Nachweis Ihrer praktischen Kenntnis-

se bei Bewerbungen vorlegen können. 


